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Nr. 1985. Vom k. k. Finanz⸗Landes⸗Oekonomate in Lem- Nr. 1985. Ekonomat e. k. Dyrekeyi krajowo-skar- 


berg wird mit Bezug auf den $. 29 der Branntweinſteuer- bowej we Lwowie 2 powolaniem sie na §. 29 co do wy- 
Vollzugs vorſchrift vom 17. Juli 1862 bekannt gemacht, daß bei konania ustawy wzgledem nowego opodatkowania wödki 
demſelben nach Maßgabe der fortſchreitenden Lieferung die Rit- 2 dnia 17. lipen 1862 uwiadamia, ze u niego podlug miary 
linger'ſchen und Stumpe'ſchen Spiritus-Meßapparate, dann die odstawy aparaty Rittingera i Sztumpego, jako te potrze- 
erforderlichen Gradirungs-Inſtrumente und gläferne Senkgefäße bne mierniki i szkla za nastepujace 2 göry zaplacone ceny 


gegen baare Einſendung der nachſtehenden Koſten zu kaufen sprzedaja sie, mianowicie: f 
ſeien, nämlich: g 1 
1 Rittinger'ſcher Weßapparat von L. Seyss Apparat Rittingera 1 doliczeniem kusztöw za 


ſammt der Transportsentſchädigung von Wien bis zum Sitze transport do miejsca ekonomatu po 83 zi. 32 c. 
des Oekonomates um 83 fl. 32 kr. 5 
Stumpe'ſcher detto detto um 111 fl. 32 kr. Apparat Sztumpego tz samo po 111 21. 32 c. 
Alkohometer mit dem eingeſchmolzenen Thermometer Alkoholometer nalezycie zbadany po 3 ]. 
1 


um Da Sacharometer takiz po 1 21. 40 e, 
1 Sacharometer um 1 fl. 40 kr. Termometer po 1 2. 40 e. 
1 Thermometer um 1 fl. #0 kr. SZklo do napelnienia wodka, aby tejze 
1 Senkglas um 30 kr sile oznaczyé, po 30 e. 
Exemplar des neuen Branntweinſteuergeſetzes ſammt Jeden egzemplarz ustawy wzgledem opo- 


der Vollzugsvorſchrift in deutſcher Sprache (Reichsgeſetzblatt datkowania wödki w jezyku niemieckim (Dziennik „ustaw 
XXII. und XXIII. Stück vom Jahre 1862) um 6½ kr., und panstwa 2 roku 1862 ezese XXII. i XXI. po 6½ C., 1 


— 1 Exemplar desſelben Geſetzes ſammt Vollzugsvor⸗ jeden egzempiarz tejze w polskim jezyku 
ſchrift in polniſcher Sprache gr. 8. broſchürt um 15 kr. öſt. W. w Sce. oprawny po 15 centöw wal. austr. . 
Da bei dem Oekonomate die Beftellungen auf Meßapparate, Poniewaz ekonowat zamöwienia aparatöw, ktöre by po 


welche nach dem 10. Oktober 18625) einlangen werden, nicht mehr 10. pazdzierniku 1862 ezyniono, wypeliic niemoze , zatem 
berückſichtiget werden können, fo werden die Herren Brennerei- wWzywa sie panow wiaseivieli gorzeln, azeby sie ze swemi 
Duhaber eingeladen, ſich mit ihren Beſtellungen zu beeilen, damit z2möôwieniami spieszyli, i zeby ckonomat mögt byé w po- 
man in der Lage ſei, ihre Pränumerationen rechtzeitig zu realiſtren. lozeniu takowe wezesnie uskutecznié. 

Auch wird bemerkt, daß, wenn der Beſteller es wünſchet, Takze robi sie uwaga, ze gdyby Zamawiajacy sobie 


Ib 1 m * 2 r 2 * 
m, falls ein Apparat derſelben Art nicht mehr vorräthig fein Zyezyt nabyé aparat z tego gatunku, 2 klörego ju zasob 


ollte, gegen nachträgliche Einforderung der etwaigen Mehrkoſten wyezerpano, to przyrzeka sie wetakim razie za mierna do- 
ein Apparat der vorräthigen Art zugeſendet, werden würde. plate zadanıu zadosyé uczynié. 

Der Rittinger'ſche Apparat wird in Anbetracht des gerin- (=) Rittingera aparaty ze wzgledu taniosei zalecaja sie 
geren Preiſes den kleineren Branntweinbrennereien empfohlen. mniejszym gorzelniom. 2 * * 

! 1 en 

Lemberg, ant 28. September 1862. 1 IUwôw, dnia 28. wrzesnig 1862. ö 
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4712) Lizitazions⸗Ankündigung. (2) um den Nennwerth, dagegen am dritten Termine um was immer für 


g Nr. 12672. Zur Verpachtung der Wein- und Fleiſchverzehrungs- einen Preis veräußert werden, als Padium der Betrag von 160 fl. 
llener in dem aus r ih drann tod nebſt ee 1 24 kr. öſt. W. zu erlegen ſein wird, daß ferner die Feilbiethungs⸗ 
ten Nachtbezirke für das Verwaltungtjahr 1863, d. i. vom 1. No⸗ Bedingungen in der h. g Regiſtrotur eingefeben er in Aöſchrift 1. 
vember 186% bis Ende Oktober 1863, oder für drei Verwaltungs- hoben werden können, endlich daß jene, denen dieſe Feilbiethung ter 
ähre unbedingt, d.i vom 1. November 1862 bis Ende Oktober 1865 treffenden Beſcheide aus was immer für einem Grunde nicht zugeſtellt 
oder endlich auf das Verwaltungsjahr 1803 mit Vorbehalt der ſtill werden könnten, oder welche mittlerweile in die Stadttafel gelangen 

weigenden Erneuerung auf das weitere zweite und dritte Jahr im ſollten, der Advokat Dr. Mahl mit Subſtituirung des Advokaten Dr. 


Folle der untertliebenen mechfelfeitigen Aufkündigung wird unter den Landesberger zum Kurator beſtellt wurde. \ 

u der Lizitaziens⸗Ankündigung vom 4. September 1862 3. 11648 Lemberg, am 9. September 1862, ni er ett 
Utennt gegebenen Bedingungen am 14. Oktober 1862 von 3 bis 6 37 E d 5 14 1 1. 
er Nachmittags eine zweite Lizitazion bei der k. k. Finanz- Bezirks⸗ W. 5 1 2 84 
Tirekzion in Tarnopol abgehalten werden. r, 23230. Lwowski ce. k. sad krajaypy bzyni niniejszem 


: ie j 2 17 iado: ze wtymi ia 30. pezdzieruika, 17. Istopada i 19 

Der Fiskalpreis ft mit dem jährlichen Betrage von 2306 fl ene ene Unia; 7 ? hate . 
90 kr. fg 0 17 45 60 5 ö a grudnia 1862 zawsze o 10e godzinie przed poludniem na sciugne- 
90 fr. . e eech s . nie wierzytelnosei Ryfki Wohl w kwocie 7447 zl. 13 ce. w. a. 

ee A 2 1 4 8 . . . n. pr⸗ j daz do masy krydalnej Benziona Both na- 
. Schriftliche Offerten können bis zum Beginn der mündlichen Li- 7 P.. PEryuusoha epractt 2 msd, ee e Fi 
ütazion eingebracht werden, und find bet dem Vorſtande der k. k. Fi⸗ lezacej w stanie biernym realnosei J. 193 ½ i 637 %½% we Lwowie 


nanz⸗Bezirrs. ireffjon ö ; dom. 50. pag. 396. n. 40. en. i dom. 55. pag. 438. n. S. on. eięzgeej 
Aal Bezirks ns 2 ae irks⸗Direkzion sumy 1526 21. 4½ kr. w. k. 2 5% odsetkami sie odbedzie, ze ta 
role Oktober a 3 An suma w pierwszych dwoch terminach tylko wyzej wartosci imien- 
e be ke . nej lub za takowa, wirzecim zas termiuie za jaka bydz cene sprze- 


dana zostanie, jako wadyum ilosé 160 21. 24 c. W. a. zlozona bye 
(1748) Edit t. f , (2) ma, potem zas warunki lieytacyjue wregistraturze tego sadu przej- 
0 | 2 ; 5 %, rzeé lub odpisy takon geh uzyskaé mona, narescie, ze Mszystkim 
bew SR: eee N PER ee bleme tym, ktörymby uchwaly niniejszej sprzedazy dotyezace 1 jakiego 
1 gemacht, daß bei demſelben am 30. Oktober, 17. November padz e ae ee 
nd 19. Dezember 1862 jedesmal um 10 Uhr Vormittags zur Her- 334% has gane al 1 ee eee 
einbring a W * . do tabuli miejskiej weszli, adwokat dr. Mall 2 zastepstwem ad w. 
pin 0 der Forderung der Rilka Wohl pr. 747 fl. 13 kr. öſt. W. Jr. Landesbergera za kuratora ustanowieny zostal. 
m G. die exekutive Feilbierhung der zur Gantmaſſe des Benzion Lwöw, dnia 9. wrzesnia 1862 
n gehörigen, im Laſtenſtande der Realitäten Nro. 193 und 637 % 1 mp i * 
1 Lemberg dom. 50. pag. 396. n. 40. on. und dom. 55. pag. 438. (1717) Lizitazions⸗ Kundmachung. (2) 
r 8. on. haftenden Summe 1526 fl. 4½ kr. KM. ſammt 5% Zinſen n Nro. 3173. Von Seite der Genie⸗Direkzion in Lemberg wird 
ogehalten, daß dieſe Summe in beiden erſten Terminen nur über oder mit Beziehung auf die Verlautbarungen vom 2. Juni und 31. Juli 
1 


1028 


1862 hiemit kundgemacht, daß, nachdem bei der am 7. Juli und 25. 
Auguſt 1862 abgehaltenen Verhandlung wegen Veräußerung des Ver⸗ 
pflegs⸗Etabliſſements zu Przemysi gegenüber dem Bahnhofe kein gün 
ſtiges Anboth geſtellt wurde, Mittwoch den 5. November 1862 eine 
neuerliche Verhandlung unter denſelben Bedingungen in der Gente⸗Fi⸗ 
lialskanzlei zu Przemysl abgehalten werden wird. 

Lemberg, am 2. Oktober 1862. 


(1724) Lizitazions⸗ Ankündigung. (1) 

Neo, 13086. Zur Verpachtung der Wein- und Fleiſchverzeh⸗ 
rungsſteuer in den Pachtbezirken Trembowla und Zlotniki auf ein 
oder drei Verwaltungsjahre unbedingt oder auf 1 Jahr mit Vorbe⸗ 
halt der Erneuerung auf das 2te und 3te Jahr wird unter den in 
der Lizitazions-Ankündigung vom 4. September 1862 Zahl 11648 be⸗ 
kannt gegebenen Bedingungen im Amtslokale der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗ 
Direkzion in Tarnopol am 20. Oktober 1862, und zwar: für Trem- 
bowla von 9 bis 12 Uhr Vormittags und für Zlotniki von 3 bis 6 
Uhr Nachmittags die zweite Lizitazion abgebalten werden. 

Der Auskufspreis ſammt den 20% Zuſchlag iſt auf den jähr⸗ 
lichen Betrag und zwar für Trembowla von Wein mit 65 fl. und 
vom Fleifch mit 2020 fl. zuſammen 1185 fl. und für Zkotniki vom 
Wein mit 30 fl. 51 kr. und vom Fleiſch mit 795 fl. 3 kr., zuſammen 
825 fl. 54 kr. feſtgeſetzt. 

Schriftliche Offerten können bis zum Beginn der mündlichen 
Lizitazion bei dem Vorſtande der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion ein⸗ 
gebracht werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Tarnopol, den 3. Oktober 1862. 


(1722) Kundmachung. (1) 

Nro. 10476. Von der k. k. Zentral⸗Direkzion der Tabakfabriken 
und Einlöſungsämter in Wien wird zur Lieferung der Leinwanden 
für das Verwaltungsjahr 1863 die Konkurrenz ausgeſchrieben, wozu 
die fchriftlichen Anbothe verſiegelt bei dem Vorſtande derſelben in 
Wien, Seilerſtätte Nro., 958, bis längſtens 22. Oktober 1862 12 Uhr 
Mittags einzubringen ſind. 

Die beiläufige Menge der zu liefernden Leinwanden beſteht in 
29600 Wiener⸗Ellen ½ breiten Drilch, 

14500 Wiener⸗Ellen 29½ Zoll breiten Drilch, 


198400 dto. % breiten Rupfenleinwand, 
5000 dto. 29½ W. Zoll breiten Rupfenleinwand, 
6000 dio. 271, dio. dto. 


Die Beſchaffenheit der Leinwanden, dann die k. k. Tabakfabriken 
und Aemter für welche, und der Zeitpunkt, wann ſolche zu liefern ſein 
werden, fo wie die zu beobachtenden Offerte- und Lieferungs⸗Bedin⸗ 
gungen ſind aus der detaillirten Kundmachung vom heutigen Tage 
Zahl 10476, welche bei allen k. k. Tabakfabriken und Einlösämtern, 
dann bei dem Oekonomate und Expedite dieſer Zentral⸗Direkzion zu 
Jedermanns Einſticht aufliegt, zu erſehen. 

Wien, am 18. September 1862. 


(1719) Obwieszezenie. (2) 


Nr. 2469. Ze strony Dyrekeyi galiexiskiego Towa- 
rzystwa kredytowego obwieszeza sie niniejszem, ze na pod- 
stawie art. 63. ustaw, kapitat 6377 zir. 37 kr. in. k. ezyli 6696 zlr. 
497/00 Kr. w. a. listami zestawnemi 2 wiekszej sumy 8000 air. 
m. k. na hipoteke débr Lipowiee, Lindenau i Maydan 
W obwodzie Zolkiewskim polozonych, 2 tego Towarzystwa wypozy- 
ozonej, 2 dniem 1. lipca 1861 jeszeze pozostaly, wraz z odsetkami 
i nalezytosciami podrzednemi, wlascicielom tych döbr wypowie= 
dziany zostaje, z tym dodatkiem, azeby w przeciagu szeseiu 
miesieey takowy pod rygorem egzekucyi, mianowieie lieytacyi 
döbr hipotece podlegiych, do kasy Towarzystwa byl zlonony. 

We Lwowie, dnia 4. wrzesoia 1862. 


(1718) Obwieszezenie. (2) 


Nr. 2468. Ze strobpy Dyrekeyi galieyisklego Towa- 
rzystwa kredytowego obwieszeza sie niniejszem, Ze na pod- 
stawie art. 63. ustaw, kapital 7522 zir. 44 kr. m. k. czyli 7898 zir. 
87 kr. W. a. listami zastawnemi z wiekszej sumy 9900 ztr. m. k. na hi- 
poteke döbr Zukow w obwodzie zloczewskim polo zonych 2 tego 
Towarzystwa Wypozyezonej, 2 dniem 1. lipca 1861 jeszeze pozo- 
staly, wraz z odsefkan:i i nalezytosciami podrzednemi, wlascicielom 
tych döbr wypowiedziany zostaje, 2 tym dodatkiem, azeby 
w przeciagu Szeseiu iiesiecy takowy pod rygorem egzekucyi, 
mianowicie lieytacyi dobr hipdtece podlegiych, do kasy Towarzy- 
stwa byt zlozony. 

We Lwowie, dnia 4. wrzesnia 1862. 


(1711) Lizitazions⸗Ankündigung. (3) 

Nro. 3293. Am 13. Oktober 1862 wird bei dieſem k. k. Be⸗ 
zirksamte um 9 Uhr Vormittags die Lizitazion wegen Verpachtung 
des Szezerzecer ſtädtiſchen Gemeindezuſchlags von gebrannten geiſti— 
gen Getränken und vom Bier für die Zeit vom 1. November 1862 
bis Ende Oktober 1863 abgehalten werden. 

Jeder Lizitant hat ein Vadium von 120 fl. öſt. W. im Baaren 
zu erlegen. 

Die ſchriftliche Offerte muß die Erklärung, daß ſich Offerent 
allen Lizitazionsbedingniſſen unterziehe, enthalten, mit dem Vadium 


— — — — 


” 


verſehen fein, und den ziffermäßigen Anboth auch mit Buchſtaben aus⸗ 
drücken. 
Die Lizitazionsbedingniſſe können bei dieſem k. k. Beztrkgamte 
eingeſehen werden. f 
K. k. Bezirksamt. ' 
Szezerzee, am 22. September 1862. 


(1708) E G / K t. (3) 
Nr. 5622. C. k. sad obwodowy w Tarnopolu Adamowi Loe- 
win co do pobytu i zycia niezuanemu, tudziez w razie jego smierci 
nieniadomym onegoz co do imienia, zyeia i pobytu spadkobiercam 
niniejszem wiadomo czyni, iz massa spadkowa Jana Jözefa dw. im 
Kozlowieckiego i oswiadezeni tegoz nieletni apadkobiercy przez 
opiekuna i zarzadee p. Ludwika Dolanskiego pod dniem 12. kwie- 
tnia 1862 do |. 2531 pozew o wymazanie ciezaru na dobrach Ko- 
koszynce dom. 286. pag. 45. n. 110., 111., 112., 113.. 114. i 115. 
on. ciezacych wraz znadciezarami i innemi pozycyami przeeiw nie- 
mu podali, wskutek ktörege do ustnego postepowania dzien sadowy 
na 28. pazdziernika 1862 o godz. 10tej zrana wyznaczony zostal. 
Poniewaz miejsce pobytu pozwanych niewiadome jest, przeto 
tymze obronca sadowy w osobie p. adwokata Dra. Zywickiego i 
zastepca tego zas p. adwokat Krater z niebezpieczeüstwem i na 
koszta tych pozwanych ustanowiony zostal, z ktörym spor wymie- 
niony wedlug ustaw sadowego postepowania przeprowadzony bedzie. 
Upomina sie zatem zapozwanych, by ustanowionemu sobie 
obroücy pisma i inne dowody ku obronie praw swoich sluzace weze- 
snie udzielili, lab innego sobie obronce obrali, tego sadowi temu 
oznajmili i wszystkie ku obronie swojej siuzace kroki poczynili, 
inaczej skutki zaniedbania swej winie prsypisad beda musieli. 
Tarnopol, dnia 10. wrzesnia 1862. 


(1715) E dy K t. (2) 

Nr. 7076. Ces. Kkrôl, sad obwodowy w Samborze niniejszem 
2 miejsca i pobytu uieznajome) Rozalii Szubert wiadomo czyni, iä 
przychylajac sie do prosby powoda Oleksy Steckiego do protokolu 
z dnia 22. sierpnia 1862 r. wniesionej, postanawia sie w mysl $. 
512 p. c. w sporze Oleksy Steckiego przeciw p. Antoniemu Szu- 
bertowi i Rozalii Szubertawej o oddanie gruntöow p. Antoniego 
Szuberta kuratorem swej 2 miejsca pobylu niezuajomej wspölza- 
poswanej Zony, i temuz dekret, oraz uchwaly tutejszego sady x d. 
25. stycznia 1862 J. 6478/,, udziela sie. 

Od e. k., urzedu obwodowego. 
Sambor, dnia 13. wrzesnia 1862, 


(1721) Edikt. (2) 

Nr. 12607. Vom k. k. ſtädt. deleg. Bezirksgerichte für die Stadt 
Lemberg und deren Vorſtädte in bürgerlichen Rechtsangelegenheiten 
als Kuratelarinſtanz wird bekannt gemacht, daß über den penlionirten 
Staatsbuchhaltungs-Rechnungs-Offtzialen Herrn Josef Blaiu mittelft 
Beſchlußes des h. o. k. k. Landesgerlchtes in Zivilſachen vom 2. Mai 
1862 3. 15494 die Kuratel wegen Verſchwendung verhängt und ihm 
Seitens dieſes Gerichtes der Herr Carl Blaim, k. k. Polizei⸗Adjunkt, 
zum Kurator beſtellt wurde. 

Lemberg, am 30. September 1862. 


(1714) Kundmachung. (2) 


Nro. 11692. Wegen Verpachtung der Zloezower ſtädt. Brann!⸗ 
wein⸗ und Bierpropinazion auf die Zeit vom 1. November 1862 bes 
dahin 1865 wird nach erfolgloſen Ablaufe der bereits anberaumt ge— 
wefenen A. Termine eine abermalige öffentliche Lizitazion am 7. Oktober 
1862 um 9 Uhr Vormittags bei dem k. k. Bezirksamte in Zloczow 
während den gewöhnlichen Amtsſtunden abgehalten werden. 

Der jährliche Ausrufspreis beträgt Siebenzehntauſend Vierhun⸗ 
dert Neunzig Fünf (17495) Gulden öſt. W. 

Zu dieſer Lizitazton werden Pachtluſtige mit dem Beifügen ein- 
geladen, daß das 10% Vadium vor der Lizitazion zu erlegen iſt, und 
daß die näheren Lizitazions⸗Bedingungen bei dem Bezirke oder Stadt⸗ 
gemeindeamte eingeſehen werden können. Uebrigens werden vor und 
während der Lizitazionsverhandlung ſchriftliche mit Vadium verſehene 
Offerten angenommen. 
Von der k. k. Kreisbehörbe, 
Zloczow, den 30. September 1862. 


Obwieszezenie. 

Nr. 11692. W celu wydzierzawienia propinacyi wodki i piwa 
miasta Zloczowa na czas od 1. listopada 1862 po koniec pazdzier- 
nika 1865 rozpisuje sie po bezskuteezuym uplywie czterech termi- 
now ponowna publiczaa licytacya na dzie 7. paZdziernika o godz. 
gej przed poludniem w e, k. urzedzie powiat. Zloczowskim odbyé 
sie majaca. 

Roczoa cena wywolania wynasi siedemnascie tysiecy cztery- 
sta dziewiedziesiat piec (17495) zi. w. a. 

Blizsze warunki licytacyi przejrzeé mozna w urzedzie powia- 
lowym lab gmiunnym 2 tym dodatkiem, ze 10% zaklad zlosonym 
bye ma przed rozpoczeciem lieytacyi. Zreszta przed i podezas 
lieytaeyi przyjmowane beda pisemne eferty w wadyum nalezyeie 
opatrzone. 
Z e. k. wiadzy abwodowej. 
Zloczow, duia 30. wrzesnia 1862. 


